
Ulis Corona-Newsletter vom 08. November 2020 
 
Liebe Freundinnen und Freunde, 
 
eigentlich war kein Newsletter heute geplant. Aber an diesem Wochenende folgte ein 
Ereignis auf das nächste. Große Freude über den nun endgültigen Wahlsieg von Joe Biden, 
verbunden mit der Hoffnung, dass die USA bei den wichtigsten Menschheitsfragen, wie dem 
Klimaschutz, wieder im Spiel sein werden!  
Sensationelles OB-Wahl-Ergebnis in Göppingen. 
OB-Wahlen in Stuttgart: Enttäuschender 1. Wahlgang, aber noch alle Chancen für grün offen. 
Aktuelle Corona-Zahlen. 
Skandal um „Querdenker“- Schüler werden gezielt verunsichert. 
 
Morgen gibt es wieder den gewohnt ausführlichen Newsletter. 
Gute Nacht und herzliche Grüße, Uli 
 

Sensation bei den OB-Wahlen in Göppingen 
 
Der Göppinger Landtagsabgeordnete der Grünen Alexander Maier wird neuer 
Oberbürgermeister von Göppingen. Der 29-jährige setzte sich am Sonntag im nötig 
gewordenen zweiten Wahlgang mit 41,8 Prozent der Stimmen knapp gegen Amtsinhaber 
Guido Till (CDU) durch, der 41,3 Prozent holte. Till war seit 2005 Rathauschef in der rund  
58.000 Einwohner zählenden Stadt. Maier ist ein engagierter junger Abgeordneter, den ich 
äußerst ungern aus der Fraktion verliere. Aber wir haben einen neuen OB in BW. Von ihm 
werden wir viel hören.  
 
 

OB-Wahlen in Stuttgart: Enttäuschender 1. Wahlgang, aber noch 
alle Chancen für grün offen 
 
Bei der Stuttgarter Oberbürgermeisterwahl wird ein zweiter Wahlgang nötig. Keiner der 
Kandidaten erreichte am Sonntag mehr als die Hälfte der Stimmen. Nach Auszählung aller 
Wahlbezirke lag der CDU-Kandidat Frank Nopper nach Angaben der Stadt mit 31,8 Prozent 
der Stimmen überraschend deutlich vor seiner stärksten Konkurrentin, der Grünen-
Politikerin Veronika Kienzle. Sie kam auf 17,2 Prozent der Stimmen. Vor der Wahl war 
eigentlich ein Kopf-an-Kopf-Rennen der beiden erwartet worden. Das Ergebnis enttäuscht 
mich, auf den ersten Blick kann ich die Ursachen nicht nennen. Immerhin sind Die Grünen in 
Stuttgart seit Jahren die stärkste Stadt. Allerdings wird aktuell die achtjährige Bilanz von Fritz 
Kuhn in den Medien als eher negativ beschrieben. 

Der als unabhängiger Bewerber angetretene Sozialdemokrat Marian Schreier belegte den 
dritten Platz (15 Prozent) vor Stuttgarts Stadtrat Hannes Rockenbauch vom Fraktionsbündnis 
SÖS/Linke (14,0) und dem offiziellen SPD-Kandidaten Martin Körner (9,8) auf den weiteren 
Plätzen. Da kein Bewerber die absolute Mehrheit der Stimmen erreichte, wird am 29. 
November erneut gewählt. Dann entscheidet die einfache Mehrheit der gültigen Stimmen. 



 

Der Stand der Infektionen vom 07. / o8.November 2020 

Deutschland 

8.11.2020: Gesamtzahl: 658.505 ( + 16.017) ; Todesfälle 11.289. 7-Tage-Inzidenz: 125,6  
(RKI, 08.11.2020, 10.25 Uhr) 

Baden-Württemberg 

7.11.2020: Gesamtzahl: 99.043 (+ 2.445 ); verstorbene Personen: 2.110 (+ 4) genesene 
Personen: 62.574 (+ 1.384 ). 7-Tage-Inzidenz: 135,1 
(Landesgesundheitsamt, 07.11.2020, 16 Uhr) 

8.11.2020: Gesamtzahl: 100.748 (+ 1.705 ); verstorbene Personen: 2.119 (+ 9) genesene 
Personen: 63.612 (+ 1.038 ). 7-Tage-Inzidenz: 139,0 
(Landesgesundheitsamt, 08.11.2020, 16 Uhr) 

 

Rhein-Neckar-Kreis 

7.11.2020: Gesamtzahl: 3.653 (+ 140); genesene Personen: 2.827 (+ 107); verstorbene 
Personen: 58 ( + 1). 7-Tage-Inzidenz: lt. RNK 130,4 (lt. LGA: 135,1 ) 
(Gesundheitsamt RNK, 7.11.2020, 0 Uhr) 
 
8.11.2020: Gesamtzahl: 3.748 (+ 95); genesene Personen: 2.932 (+ 105); verstorbene 
Personen: 58 (-). 7-Tage-Inzidenz: lt. RNK 142,0 (lt. LGA: 157,0 ) 
(Gesundheitsamt RNK, 8.11.2020, 0 Uhr) 
 

Hinweis: Das sind für ein Wochenende, an dem bekanntlich etliche örtliche 
Gesundheitsämter nicht liefern, verdammt hohe Zahlen! Von Wellenbrechen also bisher 
keine Spur. So wird nun eine richtig große gemeinsame Kraftanstrengung erforderlich, um in 
10-14 Tagen die Zahlen deutlich zu drücken! Ich befürchte, dass wir sonst um noch härtere 
Maßnahmen kaum herumkommen werden. 

 

Skandal um „Querdenker“- Schüler werden gezielt verunsichert 
 
Ich habe mich in den letzten Tagen presseöffentlich gegen eine Aktion der sog. 
„Querdenker“ gewandt, die am morgigen Montag stattfinden soll, bzw. sollte. Diese haben 
aufgerufen,  Kinder auf dem Schulweg zur Maskenpflicht anzusprechen und sie aufzufordern, 
in der Schule keine Maske zu tragen, da diese gesundheitsschädlich sei. Die Aktion war bei 
bis zu 1.000 Schulen in ganz Deutschland geplant. Allerdings flogen die Pläne auf. Damit von 
den Medien konfrontiert, hat dann die Führung der „Querdenken“-Bewegung um M. 
Ballweg behauptet,  dass der interne Aufruf, an der Aktion mitzuwirken, lediglich einen 



„Kommunikationstest“ dargestellt habe und nicht tatsächlich geplant gewesen sei. Ich halte 
das für eine völlig absurde Ausrede. Zum Glück sind die abstrusen Pläne rechtzeitig 
aufgedeckt worden. Tatsächlich war eine ähnliche Aktion vor einigen Wochen bereits im 
Rhein-Neckar-Kreis geplant gewesen, aber an mangelnder Teilnehmerzahl gescheitert. Die 
Dementis nutzen den sog. „Querdenkern“ jetzt auch nichts mehr. Heute wurden bei der 
Kundgebung der „Q“ im Weinheimer Schlosspark Flyer auf den Infotischen ausgelegt, die für 
diese Verunsicherungsaktion gegen Schüler gemacht worden sind. Obwohl ich eigentlich 
keine Dokumente der Corona-Leugner veröffentliche, kann ich euch diesen Flyer nicht 
vorenthalten. Macht euch selbst ein Bild! 
Wir haben immer gesagt: Demonstrationsfreiheit gilt auch für Querdenker. Aber 
Minderjährige und Kinder dabei zu agitieren, sie einzuschüchtern und aufzufordern, eine 
Ordnungswidrigkeit zu begehen, da wird eine Grenze überschritten. Man muss die weitere 
Entwicklung solcher Agitationsversuche genau beobachten. 

 

 


